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Vorwort

Was im Vorwort zum ersten Band iiber die freundliche und geduldige Unter-
stiitzung durch Lehrer, Freunde, den Verlag und meine Familie gesagt wurde,
gilt auch hier. Als ich vor sieben Jahren begann, mich mit der spréden Materie
der Vitae Prophetarum zu beschiftigen, wulite ich wohl, daf} ich auf einem
wenig beackerten Feld pfliigen, Neuland entdecken und lidngst Vergrabenes
und Vergessenes wieder ans Licht holen wollte. Ich ahnte aber nicht, daB die
Erkldrung dieser lange vernachlissigten Schrift einen solchen Umfang anneh-
men und mich so viele Jahre in Anspruch nehmen sollte. Um so dankbarer
blicke ich auf die vielfiltige Hilfe und das Interesse an meinen Untersuchun-
gen zuriick.

Nachtragen mu8 ich technische Hinweise, damit der Leser nicht vergeblich
sucht: Das Quellen- und Literaturverzeichnis fiir den gesamten Kommentar
findet sich am Ende des ersten Bandes. Der zweite Band enthilt die Register
und in einem Anhang eine Textsynopse zu den wichtigsten griechischen
Rezensionsformen der Vitae Prophetarum. Diese Synopse stelit keine kriti-
sche Neuausgabe der Texte dar. Sie beruht auf den bisher erschienenen Text-
ausgaben und dient zu einer handlichen Ubersicht.

Die Synopse ist zusitzlich gesondert als Beiheft dem Kommentar ange-
schlossen, damit man sie daneben legen kann und nicht unaufhérlich nach-
schlagen muf. Ich wiinsche mir, daf auch die Synopse — trotz ihrer Vorldufig-
keit — die wissenschaftliche Weiterarbeit an den Vitae Prophetarum erleichtert
und fordert. DaB sich eine solche Weiterarbeit lohnt, davon bin ich fest iiber-
zeugt.

Tiibingen, im September 1995 Anna Maria Schwemer
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Die Hosea-Vita

Text und Ubersetzung

5.1°Qoné. Oltog fv &x Behen®O g 5.1 Hosea. Dieser war aus (dem) Belemoth

QUAiic Toodyao des Stammes Issachar,

naib ETaen £v i) Y avtod &v elonvy. und er wurde begraben in seinem Land in
Frieden.

2 Kal €dwue téag, fiEELV xVQL0V £t 2 Und er gab ein Zeichen,

¢ Yyfig, dal} der Herr auf die Erde kommen werde,

gav 1 ot 1 &v Inhop pelodi ag' wenn die Eiche in Silom sich von selbst

gauTiig teilt,

xal yévovta doves dmdexa. und zwolf Eichen entstehen.

Zum Text

Textkritisch bietet Anl keine besonderen Schwierigkeiten. Torrey nimmt An-
sto3 an der Namensform der Heimat des Propheten Behepw und verbessert
in Bahapwv (dazu u.). Zu iiberlegen ist, ob gnoiv in V. 2, das nur Ep2 enthilt,
zum urspriinglichen Text gehorte.

Inhalt, Aufbau und Vergleich der Rezensionen im Uberblick

Hosea fithrt immer die Reihe der Kleinen Propheten an. Die knappe Vita ent-
hilt in An1! nur die Geburtsort-, Stammes- und Grabnotiz, gefolgt von einem
tégag-Wort. Die Schluistellung des tépag-Wortes entspricht der Anordnung
in der Daniel-, Jona- und Habakuk- VitaZ.

Epl setzt dagegen die Grabnotiz ganz ans Ende. Das tépac-Wort wird er-
weitert: Der Herr kommt »vom Himmel« auf die Erde und das endzeitliche
Vorzeichen wird als Zeichen der »Parusie« Christi verstanden. Weiter wird die
Prophetie Hoseas kurz referiert mit der fiir Ep1 typischen antijidischen Ten-
denz.

! Mit Anl geht syr (NESTLE, Grammatik, 96); Epi (DoLBEAU 1986, 120).
2 S. jeweils z.St. — Variabler sind die Viten von Jesaja, Jeremia und Ezechiel.
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Dor streicht das tépag-Wort des Propheten®. Der christliche messianische
Vorspann verbindet die Prophetie Hoseas mit der Auslegung des Paulus, d.h.
Hos 6,1-6 ist Prophetie auf die Auferstehung Christi in 1 Kor 15,3f, und Hos
9,12; 11,12; 13,14 finden ihr neutestamentliches Pendant in 1 Kor 15,55.

Ep2 bietet denselben Text wie Anl, setzt nur den Vatersnamen hinzu und
innerhalb des tépag-Worts ein enklitisches gnoiv.

Die Uberlieferung von An2 ist gespalten in den christlichen Erginzungen.
Gemeinsam ist der Verweis auf die Gerichtspredigt des Propheten (V. 1). Die
Textform der An2-Familie Coisl. 205; Philadelph. 1141; Paris. 1712 interpo-
liert noch deutlicher als Epl das tépag-Wort christlich: Das Kommen des
»Herrn« auf die Erde hatte den Zweck, daB er mit den Menschen wandelte; die
Teilung der Eiche von Silo wird allegorisch auf die Jiinger Jesu, »die dem auf
Erden erschienenen Gott nachfolgen«, gedeutet*. Coisl. 224 dagegen setzt (V.
2) hinzu »wenn aber die Sonne in Silo untergeht und die Eiche von Siloah®
sich von selbst teilt« und enthilt die Deutung auf die zwolf Apostel nicht.

Die arm. Version von Issaverdens® dhnelt An2 (Coisl. 205; Philadelph.
1141; Paris. 1712); diejenige von Stone richtet sich nach den biblischen Be-
richten iiber Hosea und streicht das apokryphe Material’.

Kommentar

1. Name und Herkunft des Propheten (V. 1a)

5.1 °Qomé. obtog v &% Behenmd tfg puiils Toodyog

Der Name?® des Propheten wird iiberschriftartig vorangestellt und mit ottog®
wieder aufgenommen. Hosea ist in den VP nicht der einzige Schriftprophet,

3 SCHERMANN, Legenden, 47f hilt deshalb das tégag-Wort fiir christlich (vgl. dazu u.
Anm. 49) und kommt deshalb zu dem SchluB: »DemgemilB gibt B« (= Dor) »eine etwaige
auBerchristliche Grundschrift (hebriische) am unverfilschtesten wieder, welche nur Anga-
ben iiber die Personlichkeit des Propheten enthielt«. Dieses Urteil iiber die Hosea-Vita
dehnt er auf alle Viten der Kleinen Propheten aus.

4 Die lat. Us. Duop (Sigel: DoLBEAU 1990, 509) geht auch hier mit dieser Version von
An2, zeigt aber ebenfalls Berithrung mit Ep1 (prophetauit de aduentu domini).

5 Nicht bei SCHERMANN, Vitae vermerkt; zum Text s. TISCHENDORF, Anecdota, 110.
ISSAVERDENS, Deaths, 183,

STONE, Armenian Pseudepigrapha, 166f.
Die Namensform entspricht der normalen LXX-Schreibweise. Epl und Ep2 bieten zu-
sitzlich den Vatersnamen: Epl: *Qomg 6 mpopning: viog Benpei; dhnlich Ep2: *Qone viog
Benot; Dor erklirt den Namen: Zo{opevog; An2 (Paris. 1712): oxwalov; vgl. WuTz 1914,
128.601: owlwv; dagegen hat das Onomastikon Marchalianum: *Qoné lvmovuevog s.
Wutz 1914, 148 (vgl. weiter dort Index s.v.).

® S. die Bemerkungen zum Gebrauch von ovtog in den VP in Band 1, Ezechiel-Vita,

Anm. 3.

6
7
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der aus dem Nordreich stammte!®. Er wird in Anl wohl aus chronologischen
Griinden mit Micha zusammengestellt; weniger wahrscheinlich ist, daf} ihre
Herkunft aus dem Nordreich — nach den Angaben in den VP — beide verbindet.
In der redaktionell bearbeiteten dtr Uberschrift'' des Prophetenbuchs wird
dagegen nicht die Heimat, sondern allein der Vatersname neben den fiir die
Datierung nétigen Herrschernamen angegeben. Aus der im Zwdolfpropheten-
buch iiberlieferten biographischen Tradition kann die Angabe der VP, da3
Hosea in Belemoth'? geboren und begraben wurde, nicht erschlossen sein. Da
die Stammesangabe, Issachar, nach dem Ortsnamen steht'?, wird sie sich di-
rekt auf Belemoth und nur indirekt auf den Propheten selbst beziehen'4, Da-
mit sollten Verwechslungen mit anderen Stiddten dieses Namens vermieden
werden.

Schon H. Reland'” hat vorgeschlagen, Belemoth sei mit dem alttestamentli-
chen Jibleam (Jos 17,11; Ri 1,27; 2 Kén 9,27; 1 Chr 6,55)'¢ identisch, das
besonders betont in Jdt 4,4; 7,4; 8,3 erwihnt wird!” und Balamon (= Hirbet

10 Die VP lassen Micha (= Micha ben Jimla) aus Ephraim, Obadja aus der Nihe von
Sichem kommen.

1S, dazu WoLFF 1965, If.

12 Die Namensform ist in den Hss der VP erstaunlich einheitlich. Epl: Behou®0; Dor
Behepw0; Ep2: BehepwO; Philadelph.1141: Behepn®0; nach der Angabe von HAMAKER
1833, 140 ist auch Beheudyv belegt: »Dor. in Edit. Paris. BeAepowv«; KNOBEL 1837, I1, 154
Anm. 3 gibt an: »So Dorotheus nach dem griech. Texte (Bekepwv) bei Carpzov 1.1.p.267.
Man hilt diesen Ort fiir das Jdt 8,3 erwihnte Behapmv (al. Balauwv), was nicht weit von
Dothan, also im Norden von Samaria gelegen haben miifite.« Vgl. u. Aom. 15.

3 Anders und eindeutig dagegen in der Joel-Vita (VP 8,1); dazu u. Joel-Vita, Abschnitt 1.

14 So auch JEREMIAS 1958, 29. Da Belemoth wahrscheinlich mit Jibleam/Bilam identisch
ist (s. nachste Anm.), das nach 1 Chr 6,55 eine Levitenstadt ist, konnte diese Herkunftsanga-
be auch auf levitisch-priestertiche Herkunft hindeuten.

15 RELAND 1714, 615.622; von HAMAKER 1833, 140 abgelehnt (vgl. u. Anm. 18); zustim-
mend dagegen SCHLATTER 1893, 277; THOMSEN 1907 I, 34; KLEIN 1937, 197; TORREY,
Lives, 40: »A better reading is Belamon ... This is the city which appears also under the
names Yible‘am, Bile‘am, etc.«; weiter fiir diese Identifikation: JEREMIAS 1958, 30; HARE,
Lives, 391; FERNANDEZ MaRrcos, Vidas, 518 Anm. zu 5,1: »Belemot: Se refiere al nombre
biblico de Bileam; cf. Jos 17,11. Otras variantes en Jdt 4,4; 7,3; 8,3«; weitere Lit. zu
Jibleam/Balamon/Belemoth in rabbinischer Zeit bei REEG 1989, 129 s.v. oY OYha. Zu
Jibleam in atl. Zeit s. zuletzt NIEMANN 1993, 71. Name und TAVO-Koordinaten: Bal‘am;
Yivle‘am, 1777.2058. SATRAN 1995, 44 schldgt vor, Hosea sei zu seiner Heimat Jibleam
durch eine sinnlose Kombination von Hos 1,4f (Jehu/Jesreel), Jos 19,17 (Issachar/Jesreel)
und 2 Kon 9,27 (Jehu/Jibleam) gekommen. Er verweist aber nicht darauf, welche Rolle
Jibleam in Jdt spielt.

16 MT: Jos 17,11: 7*012) 09" ... “oba w3 "M der Name fehlt in LXX; in
den LXX-Hss der hexaplarischen Rezension wird er ergénzt, s. BROOKE/MCLEAN I/1V, 746.

17 Vgl. ABEL 1938, 257; ZENGER, JSHRZ 1/6, 467.480.486. Die Identifizierung dieses
Ortes mit Abelmachola in den Hss, vor allem Syr, wird dagegen sekundir sein. Vgl. zur
Variantenbreite der Schreibweise des Namens HANHART, Judith (Géttinger LXX) VIIL A4,
67.85.95. Jdt ist wahrscheinlich um 100 v. Chr. verfat und spiegelt (proto)pharisdische
Frommigkeit.
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Bel‘ame) entspricht'®, Diese Identifizierung wird durch die Namenform auf
der Inschrift in der Synagoge von Tel Rehov!? bestiitigt. Eine Moglichkeit,
den Ortsnamen in der Hosea-Vita mit einem in der LXX iiberlieferten gleich-
zusetzen, ist ebenfalls schon lingst vertreten worden: In Jos 13,172 wird je-
doch von zwei Stédten des Stammes Ruben gesprochen: 52 a1 Hya nina
191, was die LXX mit xoi BapwBpaok xoi oixou Beghuwv?! wiedergibt.
Dieser Vorschlag hat insofern einen interessanten Aspekt, als die rabbinische
Auslegung den Propheten Hosea aus dem Stamm Ruben kommen 1dfit. Viel-
leicht beruht diese Annahme auch auf der Ahnlichkeit mit den Ortsnamen
Baal Maon und Belemoth??, obwohl die Begriindung der Rabbinen eine ganz
andere ist: Weil Ruben der erste war, der BuB3e tat, verhief3 ihm Gott, daf} der
erste Prophet, der sagt »Israel, kehre ume, aus seinem Stamm kommen soll-
te23. Wie dem auch sei, die VP betonen, daB das Belemoth Hoseas im Gebiet
des Stammes Issachar und nicht von Ruben liegt.

Woher die VP diese singulire Angabe fiir den Propheten Hosea genommen
haben, scheint ritselhaft. Da die VP normalerweise solche Angaben nicht frei

'8 HamAKER 1833, 140-147 erértert die Identifizierungsmoglichkeiten breit und disku-
tiert vor allem Jdt 4,4; 7,3; 8,3f, wo er aber Abeimain/Abelmachola liest. Auf die Josua-
Stelle verweist er nicht und kommt zu dem Ergebnis, daB die Namensvarianten aus hebr.
0% 528 sich hin zu ] D02 entwickelt hitten.

19 SussMANN 1973/74, 88-158; dt. Us. bei REEG 1989, 634 (Text 21).

20 SCHERMANN, Legenden, 47 Anm. | fiihrt irrtiimlich KNOBEL 1837, 154 als Vertreter
dieser Lokalisierung an. Doch KNOBEL sagt zu »Belemoth im Stamme Isachar«, »Belamon«
und »Bethsemes« (»Eine Glosse bei Hieron. ad Hos 1,1«): »Eine Angabe ist so unsicher wie
die andre« (155). Zu Ba‘al Me‘on, s. ABEL 1938, 259, er identifiziert es mit dem Jos 13,17;
Nu 32,38; 1 Chr 5,8 etc. genannten Ort.

21 V: Beghuwv; B: peehfw0; A: Behapwyv; pechuwd. Vgl. BROOKE/MCLEAN, 1,1V, 728:
einige Hss belegen feehuw® neben peeifwd/peehpmo.

22 JEREMIAS 1958, 29 sieht durch die Zuordnung zum Stamm Issachar das Alter und die
Zuverldssigkeit der VP erwiesen; die Stammesangabe »Ruben« in PesR, Anhang 3
(FRIEDMANN 199a) = 50,4 (BRAUDE 2, 848) erklart er als eine sekundére Identifizierung, die
dadurch zustande gekommen sei, da§ der in 1 Chr 5,6 erwéhnte Rubenide Beera mit dem
Vater Hoseas, Beeri (Hos 1,1) identifiziert wurde (29). »Es gereicht der Angabe der Vitae
Prophetarum zur Empfehlung, daB sie nichts mit der haggadischen Theorie zu tun hat, der
Prophet habe zum Stamme Ruben gehért«. Dieses Baal Maon im Gebiet von Ruben gilt
jedoch in den VP als Heimat des Propheten Elisa, der dann auch dementsprechend aus dem
Stamm Ruben und damit aus dem Gebiet des Staates Juda gebiirtig ist, wihrend der Prophet
Joel nach den VP im rubenitischen Bethomoron sowohl geboren wie auch begraben sein soll
(vgl. 1 Chr 5,1-8), s. u. Joel-Vita, 1.

23 Weitere Stellenangaben bei GINZBERG, Legends, I, 416; V, 320 Anm. 314: BerR 84,19;
PesK 24,9 (MANDELBAUM 356,11-357,6); TFrag zu Gen 37,29 (ed. GINSBURGER, Berlin
1903) u. 6. SATRAN 1995, 45f betont den Gegensatz zwischen der dem tieferen Verstiandnis
des Bibeltextes dienenden ErschlieBung der Stammeszugehorigkeit bei den Rabbinen und
den unsinnigen Angaben der VP. Aber die Angaben der VP sind nur unsinnig, wenn man der
Spatdatierung Satrans und seinem Losungsvorschlag folgt; vgl. 0. Anm. 15. DaB die spatere
rabbinische Traditionsliteratur auf einem anderen theologischen Reflexionsniveau steht als
die VP, ist keine Frage. Dennoch tradiert sie Motive, die wir in den VP in ilterer Form fin-
den. Vgl. etwa Band I, Jesaja-Vita, Anm. 263; SCHWEMER 1994b.
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erfinden, konnte sie einer uns nicht mehr bekannten Quelle, etwa den im
Nachwort angegebenen Geschlechtsregistern, entstammen. Einen weiteren
Propheten aus dem Stamm Issachar nennen die VP nicht, sie sind im Gegen-
teil eher an einer Herkunft aus dem Siiden und der Lokalisierung der Geburts-
und Begrébnisorte im Kerngebiet des jlidischen Staates nach den hasmonii-
schen Eroberungen interessiert, sogar wenn es der biblischen Tradition wider-
spricht**. Beides, daB die Angabe wohl nicht aus der LXX erschlossen ist und
daB der Ort im Norden? liegt, sind in diesem Fall Argumente fiir das relative
Alter der »biographischen« Angaben iiber Hosea?®. Angesichts der Quellen-
lage fiir die Bestimmung und FEinordnung der Traditionen in den VP wiegen
auch solche Indizien verhiltnismiBig schwer und sind ernst zu nehmen?’.

Das entscheidende Argument fiir die Datierung scheint aber die Verwandt-
schaft mit dem Judithbuch zu sein. Daf} Jibleam/Balamon/Belemoth gerade
im Judithbuch an hervorgehobener Stelle erwihnt wird, zeigt die Bedeutung
des Ortes in frithjiidischer Zeit fiir die nationalen Hoffnungen des kleinen
Judda®. Gerade aus diesem Grund wird es sich bei der Uberlieferung iiber
Hoseas Heimat ebenso wie bei Judith nicht um eine samaritanische Orts-
tradition handeln. Eine Entstehung dieser Angabe im 4. Jh. n. Chr. scheint da-
gegen weniger wahrscheinlich.

2. Das Begribnis des Propheten (V. 1b)

®nai rdgn &v tfj vi avtod &v elpnvy
Die Todesart wird nicht eigens erwiahnt, dafiir aber betont, dafi der Prophet
»in Frieden begraben liegt«*. Die Formulierung ist traditionell vorgegeben,

24 So bei den Propheten Elisa und Jona.

%5 Jibleam/Bal‘am lag in der uns interessierenden Zeit in samaritanischem Gebiet.
JEREMIAS 1958, 29 meinte, dal man dort keine Prophetengriber »verehrt« habe und es keine
lokale Tradition darstelle. Die Verbindung zwischen VP und Jdt (dazu u. Anm. 28) hat er
nicht gesehen, obwohl er anschlieBend vom Judithgrab (zwischen Dotan und Balamon) han-
delt.

26 Das wichtigste Argument ist die Verwandtschaft mit Jdt. Die alttestamentlichen Kom-
mentare des 19. Jh.s referieren auch hier das legendire Material. So schreibt KeiL 1888, 11
Anm. 2: »Die traditionellen Angaben dariiber sind sehr diirftig und ganz unverbiirgt«. Er
fiihrt neben den VP und Schalschelet ha-Kabbala die arabische Sage an (Tripolis bzw.
Ramot-Gilead), u.a. mit Verweis auf die ausfiihrlichere Sammlung der Belege bei WUNSCHE
1868, S. IIIff.

27 Vgl. JEREMIAS 1958, 29,

28 7u den national-eschatologischen Erwartungen im tégag-Wort der Hosea-Vita s. u. In
Jdt begegnen wir zudem wie in den VP der Hervorhebung des Stammes Simeon. In den VP
kommen 3 Propheten aus dem Stamm Simeon (Nahum, Habakuk, Zephania).

29 Ep1 und An2 sind ausfiihrlicher und logischer: dméBave(v) &v elphvn ai tden &v i
yii a0ToT; sie bieten denselben Wortlaut wie die meisten Rezensionen in der Joel-Vita, was
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vgl. Sir 44,14: 1& oopota avtdv v elonvny dtden als Ubersetzung von:
[BRORI OI]7[w2 ORI, Ben Sira verbindet — wie der parallele Stichos iiber
das Weiterleben der Namen zeigt — damit die Erinnerung, das Andenken,
durch das die Viter und Helden fortleben. Auffallend ist dagegen die Wen-
dung, Hosea sei in seinem »Land« begraben. Man kdnnte dafiir auf die Grab-
iiberlieferung fiir Abraham verweisen, der »im Land der VerheiBung« begra-
ben wurde?!, und dann analog vfj in den Herkunfts- und Grabesnotizen der VP
jeweils mit »Land«*? iibersetzen. Es gibt jedoch — wie oben zur Ezechiel-Vita
vermerkt — seit den Tragikern den absoluten Gebrauch von v fiir die Heimat-
stadt®*. Die LXX nimmt diesen poetischen Wortgebrauch zwar nicht hiufig
auf, aber er fehlt nicht**. Im zur Ezechiel-Vita erwihnten LXX-Zusatz in
1 Kon 11,43; 12,247 zeigt sich, daB dieser Wortgebrauch auch eigenstindig
weiterentwickelt werden konnte®®. Da die Hosea-Vita an Jibleam als Heimat
des Propheten denkt, bezeichnet sie hier ebenfalls mit yf] eine Stadt; so wird yij
o0toU an dieser Stelle wahrscheinlich im Sinne von tOAg 00ToU bzw. matpig
verwendet®. In anderen Viten kann vj jedoch auch ganz selbstverstindlich fiir
das Stammesgebiet gebraucht werden (s.u. Joel-Vita, Abschnitt 1).

Josephus erwihnt den Propheten Hosea namentlich in den Antiquitates
nicht, berichtet nur im Anschlul an 2 Chr 30,1%’ allgemein, daB Propheten
auftraten, die die Stimme Nordisraels ermahnten, sich der Kultreform Hiskias
anzuschlieBen, sonst stehe ihnen Unheil bevor, und daB3 diese deswegen geto-
tet wurden’®. In den VP wird die dtr Doktrin vom gewaltsamen Geschick der

wohl eine sekundire Angleichung ist. Ep2 schreibt 8avwv und 146t »in Frieden« bei der
Grabesnotiz stehen.

30 Vgl. die Edition von VATTIONI, 239; dazu Mack 1985, 77f.

31 TestAbr 20,11 (A) nod £0ayay adtov év i ¥ij tiis Emayyehiog &v Tf) Soui MafoL.

32 Vgl. RIESSLER, Schrifttum, 871 (zu dieser Stelle) u.5.

33 PaPE, s.v. »Bei den Tragg. ofter vom Gebiete einer Stadt, u. scheinbar von der Stadt
selbst«; LSJ, s.v. 11, 2, »freq. in Trag., city«. Vgl. u. Anm. 35.

3 Jer 36,7 »suchet den Frieden der Stadt«; 38,24; 41,22; 44,8; 44,8 (A); 46,16 (B S 2mi
TV ohv); 47,40 sonst nur noch: 2 Kén 7,12 (A; B hat méiews)

35 Band I, Ezechiel-Vita, Abschnitt 1.1. Zu 4QApcrler i 3; ii 6 vgl. Ezechiel-Vita,
Anm. 26.

3 Vgl. LXX Jer 26,16 navoig als Us. von D721 77K,

37 Die Kultreform unter Hiskia (2 Chr 30) erstreckte sich nach dem Chronisten in ihrer
Intention auf ganz Israel. Hiskia 14dt Nordisrael ein, zum Passafest nach Jerusalem zu kom-
men, jedoch nur wenige Leute aus Asser, Manasse und Sebulon folgen dem Angebot (V.11):
&AL dvBowitol Aong xai dmd Movaoon 1ol &md Zapoviwv Evetgdmnnooy #oi NAbov eig
Iegovoainu, wahrend sich der Grofteil der Kultreform nicht anschlieBt (V.18): 6t 10
mhelotov 100 haod and Egoaw xol Mavaoon xol Iooayog xai Zapouviwv ovy
NyvioBnoav, GAhd EQayov 1O Qaoex TaQd TV YooY V.

¥ Ant 9,265: xai tovg meognTag &' dpoiwg Tadta TaQuvoBvTag ®ol TEOoAEyovTag, &
netoovron ui petadipevor mdg v evoéfeiav 10T Beol, diEmTvov nal TEhEVTOTOV
ouhhafovies adtovg dméwtetvav ... molhoi péviol Tiic Mavaooitdog @ulfic xai
ZaBovrou nai Toooydoov melobévieg olg oi moogfitar TaQyvecav eig eVoEPelay
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Propheten nicht betont®. Es liegt dem Verfasser vielmehr daran, die ungestor-
te Totenruhe der Propheten hervorzuheben. Obwohl Hosea nicht innerhalb
des juddischen Gebietes, sondern im samaritanischen begraben liegt, scheint
dem Verfasser die Ruhestitte intakt.

Die mittelalterliche jiidische Haggada a6t Hosea in Babylon sterben und
begraben liegen*?. Nach der paléstinischen Konkurrenztradition ist sein Grab
dennoch im Heiligen Land, denn ein Kamel brachte auf wunderbare Weise —
dhnlich wie die Kiihe einst die Lade ohne jede menschliche Mitwirkung aus
dem Philisterland getragen und an den richtigen Ort beférdert hatten — seinen
Leichnam nach Zefat (Safad)*' in Galilda, wo er auf dem dortigen Juden-
friedhof bestattet und sein Grab verehrt wurde. Von alledem wissen die VP
noch nichts.

3. Das tégag-Wort (V. 2)

2 nai Edmxe téQOG, HiEeLy nOQLOV Emi Tiig YTig,
gav 1 d0T¢ 1) &v Enhop peeLodf dg' savtig
nol yévovtan doueg dwdexra.

Das tépac-Wort Hoseas, das alle Rezensionen auBer Dor enthalten, wird mit
der in den VP iiblichen Formel eingeleitet, aber nur hier leitet es einen A.c.l.
ein. Das Prophetenwort wird also in indirekter Rede gegeben. Ep2 iiberliefert

uetefdrovto, xoi ovtor mdvteg &ig “legoodrvpa weog "Elexiav ouvédgapov, dmmg 1@
Be® moooxruvnowolv. Jos. spricht im Gegensatz zu 2 Chr 30,11 von vielen aus Manasse,
Sebulon und Issachar (statt Asser), die auf die Propheten horen, und nicht von den vielen,
wie 2 Chr 30,18, die sich der Kultreform nicht anschlossen; zudem bringt er an dieser Stelle
eine der dtr. »Doktrin« vom gewaltsamen Geschick der Propheten entsprechende Passage,
die den kurz darauf berichteten Untergang des Nordreiches c.14 vorbereitet. Vgl. dazu
StECK 1967, 82-84. Da Hos 1,1 die Prophetie des Propheten auch in die Zeit Hiskias datiert,
konnte Jos. an diesen gedacht haben und die Erwéhnung der Frommen aus Issachar konnte
mit der haggadischen Uberlieferung iiber die Abstammung Hoseas zusammenhingen, aber
sicher ist das keineswegs. Vor allem stimmt ja der in den VP betonte friedliche Tod des
Hosea, genauer daB er in Frieden begraben liegt, mit der Sicht des Jos., da auch Nordisrael
seine Propheten umgebracht habe und eben deshalb in assyrische Gefangenschaft geriet,
keineswegs tiberein.

3 Vgl. Band I, Einleitung, Abschnitt 5.4 u.6.

40 Elijahu von Ferrara (um 1438) berichtet vom Grab Hoseas in Basra; danach erwihnt er
auch das Grab Daniels in Susa und das Ezechiels und Baruchs in Babylon; Text bei EIsEn-
STEIN, Ozar 84a, 42ff; franz. Us. CARMOLY, Itinéraires, 335; vgl. JEREMIAS 1958, 29 Anm. 6.

41 GINzBERG, Legends 1V, 261; VI, 356 verweist auf Ged. Ibn Jachja, Shalshelet ha-
Kabbalah, 19a; CARMOLY, Itinéraires, 402, Anm. 107; JEREMIAS 1958, 29f fiihrt die anderen
insgesamt erst aus dem spiten Mittelalter bzw. der friihen Neuzeit stammenden Pilgernach-
richten auf: Zefat bei Gerschom ben Ascher 1561 (CArMoLY, Itinéraires, 381 vgl. 402
Anm. 107) und bei Uri von Biel 1564 (CarMOLY, Itinéraires, 447) und die weder literarisch
noch archiiologisch abgesicherte muslimische Lokaltradition fiir das Hoseagrab in es-salt
(29f Anm. 6), die z.B. auch Ker. 1888, 11 Anm. 2 (Lit.} angibt.
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gnotv, was innerhalb der eschatologischen Prophetien der VP sonst ein wort-
liches Prophetenzitat signalisiert. Da das tépag-Wort Hoseas auf Hos 14,610
anspielt*?, kénnte gnoiv urspriinglich sein. In An1, An2, Ep1 und Dor wiire es
dann ausgefallen, weil man den Anklang nicht mehr erkannt hat. Ebenso gut
ist es aber auch moglich, daBl aus einem nicht erhaltenen Prophetenapokry-
phon zitiert wird. Das legt die entsprechende Verwendung eines Habakukapo-
kryphons in der Habakuk-Vita nahe*?. Das Vorzeichen kiindigt das eschatolo-
gische Kommen Gottes an. Der »Herr« wird auf die Erde kommen, »dann,
wenn«* die Eiche von Silo sich von selbst in zwdlf Eichen aufteilt. Das Neu-
aufsprossen von Bdumen gilt allgemein als giinstiges Zeichen; es kiindigt an,
daB ein Herrscher kommt*3.

Vorzeichen an Bdumen*® erscheinen auch sonst in der jiidisch-christlichen
Literatur*’. Der Hinweis Jesu auf den Feigenbaum in der markinischen Apo-

42 Dazu u. Abschnitt 3.4,

43 S .u. Habakuk-Vita, 16. Exkurs.

“ »Gelegentl(ich) kommt die Bed(eutung) des £Gv sehr nahe an dtav heran«, BAUER/
ALAND, s.v., 1.d , Sp.425; vgl. Sp.1190 s.v. &étav 1.b: es steht mit Konj. Aorist, »wenn die
Handlung des Nebensatzes der des Hauptsatzes vorangeht«.

4> Zu Baumprodigien bei romischen Autoren s. Krauss 1931, 133-138. Bei der Ankunft
des Augustus richten sich plotzlich die Zweige einer alten Eiche auf: Sueton, Aug 92.4:
Apud insulam Capreas ueterrimae ilicis demissos iam ad terram languentisque ramos
conualuisse aduentu suo, adeo laetatus est, ut eas cum re p. Neapolitanorum permutauerit
Aenaria data. (AILLoUD I, 137); Sueton, Vesp 5,2 (AiLroup 111, 52): quercus antiqua, quae
erat Marti sacra, ... ramos a fructice dedit ... tertium vero instar arboris, das Hervorgehen
eines neuen Baumes aus einer alten Eiche als Vorzeichen bei der Geburt Vespasians; zum
Motiv des sich Neigens, bzw. Fallens und Wiederaufrichtens von Bdumen s. bes. Plinius,
n.h. 16,31,57,131; 16,32,57,132-133; 17,25,38,241-245: Das Fallen und das nachfolgende
Sich-Aufrichten von Baumen wird nach Plinius iiberall als giinstiges Vorzeichen betrachtet.
Ebensogern berichten die rémischen Autoren vom plotzlichen Wachsen von Bdumen in
Tempeln (etwa Caesar, B. C. 3,105; Livius 43,135-136). Es gibt hier zwischen der romi-
schen und der jlidischen Auffassung von Baumprodigien nur den einen Unterschied, daB in
der paganen Welt die Bdume verschiedenen Gottern zugeordnet werden. Auf Sueton, Vesp
5,2 weisen auch KisSTER/QIMRON 1992, 602 in einem Nachtrag zu ihrer Untersuchung von
4QApcrEz hin. Sie interpretieren infolgedessen das Zeichen als Vorzeichen fiir den Beginn
der Gottesherrschaft; man wird es aber wohl allgemeiner als ein Vorzeichen fiir das Kom-
men Gottes aufzufassen haben. Aus sprachlichen Griinden kann 4QApcrEz nicht in Qumran
abgefaft sein.

Die aufschluBreichste Parallele findet sich im christlichen SchluB von ParJer 9,14f
(HARRIS 62; KRAFT 42): nol €@yetal (Jesus Christus) gig v yijv. xai 10 dévdpov tiig Lwiig
10 &v péow 0¥ Tagadeicov @uteubiv Tonjoel mEvTa TO SEvEQa T GraQTa MoLiooL
xaQnoOv ol avEndnoovian xal Braotioouot. kol T d¢vdga td Pefractnrota xal
UEYAAQUYOTVTO ROt AEyovTa Edmnapey TO TEhog UdV Td GéQL mowmoeL ovtd Enpavefval
uetd tot Ypovg TV xAGdwv abtdv xal momoet adtd xQLOfivol T6 §6vdpov TO oty Bév.
Hier ist das traditionelle Baumprodigium fiir das Kommen des Herrschers mit dem
Paradiesesbaum, dem Bild vom Fruchtbringen und Vertrocknen aus den Evangelien (Mk
11,12f£.20f; 13,28-32 par.; vgl. u. Anm. 48) und dem Gerichtsmotiv verbunden.

4 vygl. KTU 1.82 Z. 42f, dazu u. Jona-Vita, Anm. 169. Baumprodigien im jiidischen
Bereich gehen wohl zuriick auf die orakelgebende Funktion der Biume im AT: 2 Sam 5,24;
Hos 4,12f; in Sichem: Gen 12,6; Dtn 11,30; Ri 9,37; Mamre: Gen 18,1ff; 13,18; Ofra: Ri
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kalypse steht nicht vollig isoliert, zeigt aber — und darin wird sich eine histori-
sche Erinnerung erhalten haben — wie souverin Jesus mit derartigen Prodigien
umging und sie auf »natiirliche« Vorginge deutete*®.

Dieses tépag-Wort wird gern von vornherein als christlich gestrichen. Man
hatte hierfiir in der Auslassung von Dor einen Anhalt*. Weiter erschien in ei-
nem christlich tradierten Text das »Kommen des Herrn« der vertrauten christ-
lichen Sprache so nah, daf3 sich die Annahme christlicher Verfasserschaft oder
zumindest einer christlichen Interpolation nahelegte. Als gewichtigstes Argu-
ment diente dann schlieBlich der Verweis darauf, da3 von einer »Eiche von
Silo« weder im ganzen Alten Testament noch sonst die Rede sei’®. Doch diese
MutmaBungen fiihren in die falsche Richtung.

3.1 Das endzeitliche Kommen Gottes auf die Erde

Die Erwartung des endzeitlichen Kommens Gottes wurde in der Jeremia-Vita
bereits thematisiert®'. In der Hosea-Vita wird sie unter einem anderen Aspekt
beschrieben, sie widerspricht jedoch nicht direkt dem, was wir in der Jeremia-
Vita erfahren.

6,11; vgl. Band I, Jesaja-Vita, 2. Exkurs. Nach dem Reisebericht Petachjas von Regensburg
zeigte man ihm in der Nihe der Terebinthe von Mamre »einen schdnen Olbaum, der in drei
Teile gespalten war und einen Marmortisch in der Mitte hatte« (Us. SCHREINER, Reisen,
163).

47 Vgl. 4QApcrEz (dazu o. Anm. 45) und 4 Esr 4,33; 5,5, beides aufgenommen in Barn
12,1 und zitiert als (anonymes) Prophetenwort: Guoimg mdiiv megl 100 otoweod 60ilel év
ahho mpognTy Aéyovir nal mote Tabta cuvieheoBnoetaL; x0QLog dtav Evhov xhb1f) nai
dvaotf] #oi Stav & Evdov alpa otdEn. Eyeig mdMv smegl Tol oTOUEOD Kol TOU
otavgotobm péhhovtog. Weiter das Bluttropfen der Biume am 4. bzw. 6. Tag als eines der
fiinfzehn Zeichen des Endes in: Signs of Judgement (ed. STONE 24f.31); oder Jakobs Leiter
7,6 (engl. Us. HunT, OTP 11, 410; vgl. HunT, OTP II, 402: »the text now designated chap-
ter 7 is a mosaic of oracular prophesies concerning the birth of Christ and also the cruci-
fixion«). Vgl. das BlutflieBen vom Felsen in Sib 3,684.804.

48 Mk 13, 28-32 par. Gegen BERGER 1980, 1446: »Es fehlen fast vollig ... bis auf den
Feigenbaum alle Baumprodigien« im jiidischen und christlichen Bereich. In der »Offenba-
rung des Petrus« wird das Gleichnis vom Feigenbaum aufgegriffen und in scharfer — wenn
auch nicht ganz logischer Polemik — auf Israel und sein Erstarken als Endfeind gedeutet
(2,1ff): »Und ihr — nehmt von dem Feigenbaum das Gleichnis davon: Sobald sein Sprof3
hervorgekommen und seine Zweige getrieben sind, wird eintreten das Ende der Welt«. Us.:
NTApo® 11, 567. Die Offenbarung des Petrus ist vielleicht schon in die 2. Hilfte des 2. Jh.s
zu datieren und verarbeitet auch jiidische Haggada mit dem Ziel, die Erwihlung der Chri-
sten herauszustreichen, dhnlich wie 5 Esr; Barn etc.

49 Vgl. SCHERMANN, Legenden, 48 (zitiert 0. Anm. 3); ebenso SATRAN 1995, 51, der die
tépos-Worte insgesamt als sekundir den im 4. Jh. verfaiten VP zugewachsen ansieht, ohne
eine eingehende Erkldrung der Prophetien und Vorzeichen zu geben (63-68).

50 SCHERMANN, Legenden, 47; weiter dazu u. Abschnitt, 3.2 »Die Eiche von Silo«.

51 V. 9f, im AnschluB an 1 Hen 1,1-9; dazu Band I, Jeremia-Vita, Abschnitt 5.2.
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Diese Erwartung ist durch die nachexilische Prophetie vorgegeben, die das
Kommen Gottes als Theophanie zum endzeitlichen Gericht am »Tag Jahwes«
schilderte>2. Die Beschreibung des Endgerichts, das als universelle Katastro-
phe »mit Feuer und Wasser«>? oder als forensisches Gericht®* {iber Israel und
die Vélker, bzw. Gerechte und Ungerechte, aufgefalit wurde, wurde oft mit
der Aufzihlung seiner Vorzeichen verbunden®. Daneben wurde das Konzept
der exilischen Schekhina-Theologie®®, d.h. das »Wohnen« Gottes in Israel,
beibehalten und weiterfiihrt. Beide Vorstellungen konnten miteinander ver-
bunden werden, so dafl der Tag des Endgerichts die Scheide bildet zwischen
der gegenwirtigen Geschichtszeit (diesem Aon) und der kiinftigen Heilszeit
(dem kommenden Aon), in der Gott immerdar gegenwiirtig bei den Menschen
ist.

Der christlichen Weiterentwicklung der Schekhina-Theologie, die das » Auf-
die-Welt-Kommen-Gottes« in der Geburt Jesu verwirklicht sieht, folgen die
Erginzungen des tépag-Wortes von An2 und Epl. So setzt z.B. An2 (Coisl.
224) hinzu: dvBowmoig cuvavaoteeqpouevoy’’. Epl spricht von der magouoia
des Herrn als der Inkarnation Christi (oVtwg ol £yéveto), ein Sprach-
gebrauch, der sich seit den apostolischen Vitern findet>®. Sie beziehen die
Prophetie Hoseas auf das Erdenleben Jesu und (so An2 [Coisl. 205 u.a.]) seine
zwolf Jiinger. Darin dhneln sie den christlichen Ergiinzungen in Test XII*%,

Der urspriingliche Sinn, den das »Kommen des Herrn« im tépag-Wort
Hoseas hatte, namlich das Kommen Gottes zum Gericht iiber Israel, erschlieft
sich aus der alttestamentlichen Weissagung, Jos 24,25ff (LXX), die in diesem
Baumprodigium aufgenommen wird.

32 Vgl. Dtn 33,2; Ps 50,3ff; Jes 26-27 (26,21); 65-66 (66,15); Sach 14; Mal 3 u.6. Vgl.
zum Thema bes. REISER 1990, 2-152: »Das Gericht in den eschatologischen Konzeptionen
des Friihjudentums«.

3 Vgl. die bei REISER 1990, 31.49.84.92 u.6. behandelten Belege; weiter die tégag-Wor-
te in der Ezechiel- und in der Daniel-Vita; dazu Band I, Ezechiel-Vita, Abschnitt 2; Daniel-
Vita, Abschnitt 3.2.

3 Zum »doppelten Gericht« s. u. Sacharja-Vita, Abschnitt 3.3.

55 So vor allem — auBer in Mk 13 par, 4 Esr und den VP — in den jiidischen Sibyllen, wo
die kosmischen Vorzeichen der Katastrophe, in der die alte Welt untergeht, entsprechen; vgl.
dazu schon CouaRD 1907, 222-227.

36 Zur Schekhina-Theologie vgl. GEsE 1977, 177, 152-201 (181ff); JaNowsk1 1987,
165-193. Dazu weiter u. zum téQag-Wort des Habakuk (Habakuk-Vita, Abschnitt 7.1. und
7.3.2).

37 8. Synoptische Tabellen z.St. Vgl. die Abénderung in Testlss 7,7e von cupnogeuduevoL
in ovpmogevopevov als Anspielung auf das Leben Jesu in einigen Hss; dazu ULRICHSEN
1991, 318.

3 Dazu die Belege bei OEPKE, Art. nagovoia xth., ThWWNT V, 868f; Lampe, PGL, s.v.
1044. Vgl. Duop (ed. DoLBEAU 1990, 523): aduentus.

% So etwa TestSim 6,5.7: wigrog 6 0e0g puéyag 1od Topanh pawvopevog Emi yiig g
GvOQWOG ... 005 oduA Aafmv xoi cuvesdinv dvBgowmoig Eowoev dvBgwmovg; TestNaph
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Appendix 11 V,6 140,12ff I: 260
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Appendix II, V,7 176,7f I: 230
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zu 56,4.5 I. 307
zu 57,1-2 I: 105
zu 59 I1: 186
Comm. in leremiam
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zu 26,10f I: 122
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Prologus II: 103
zul,3 I: 308
zu 6,4 I: 308
Comm. in Osee
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Prologus II: 34
zu 7,13 II: 37
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zu 1,1 II: 47
zu 19 II: 232
Comm. in Ionam II: 68
Prologus I. 59; II: 55f, 65, 73
zu 1,3 II: 71

Comm. in Michaeam

Prologus

Comm. in Naum
Prologus

Comm. in Abacuc
Prologus
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zu 1,13

Comm. in Zachariam

zu 1,1

Comm. in Malachiam

Prologus
zu 3,8
zu 4,5.6
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I1: 85f

II: 96, 98, 103
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II: 178
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II: 186
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Prologus duodecim prophetarum
iI: 144, 178

(Weber 1374)

Adversus lovanianum

1,25

Adv. Rufinum
2,22
3,6

Vita Hilarionis
11 (PL 23, 33C)

Epistulae
18A,11.13
22,11
22,17
46,13
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108,8
108,12
108,13
108,14
120,8
121,11

Ps.-Hieronymus

Quaestiones hebraica

in1Sam5
in1 Kon 1,8
in 1 Chr 28,1
in2 Chr 7,10
in 2 Chr 9,29
zu 2 Chr 15,1

Hilarius

I

I

I
I
I

308

156
156

352

106
341
318

II: 47

I
I

79
305; II: 65, 179

II: 34; I1: 246

II: 14, 47, 2731, 275
II: 22, 30

IL: 127

1I: 260

I:
I

59
336

II: 196

I

309

II: 197
II: 215
II: 216

Liber contra Constantinum

4

Hippolyt

De Christo et Anti-
christo

14,2-15,5

30

31

46

Benedictiones Isaac
et lacob

Chronicon

670 (284) (ed. Helm

100,10-13)

Comm. in Genesim
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I:

el ol eslel

108
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88
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Comm. in Danielem De stat. hom
1124 I 166, 168f (PG 49,53) 1. 314
127 I 334 In Epist. ad Hebr.
. Hom 14,3
Ps.-Hippolyt (PG 63,114) 1: 177
De consummatione mundi
42 I: 168 Ps.-Chrysostomos
Hippolyt von Theben I(APséeZaSr,n lf ggg;”s utt nolrf giléere
Chronik II: 295, 304
Johannes Moschus
Historia Monachorum Pratum Spirituale
in Aegypto I: 36, 67 § 80 I 129
8,1 (Apollo) I: 198 §1; 24, 25; 95, 145;
8,9 (Apollo) I: 315 201 I: 306
15,3 (Pityrion) I: 342
Josephus Christianus (Joseppus)
Irenacus Hypomnestikon 1. 89
Adversus Haereses 4.47 I: 106
V 30,2 1. 225,292 4,75 I: 106
4,75-95 I 27
Isidor von Sevilla
De ortu et obitu patrum Justin
I: 19, 226 Apologia
35 1I: 232 1,33,1.4 II: 156
35,1 II: 259 1,41,4 I: 217
35,3 II: 259f 1,54,8 II: 156
gg’é g %;(1) Dialogus cum Tryphone
37,2 L 111 8.4 IL: 271
55 1I: 215 12,2 I 214
14,3 I: 214
Itinerarium Burdigalense 438 I.I' 156
(Pilger von Bordeaux) 73,1.4 1217
118,2 I: 289
588.8 II: 214 107,2 II: 62
589 II: 218 120,5 I: 87, 106, 115
591 I1: 296, 300, 303 139 2ff I: 263
592 I: 122, 129
595 I: 147, 157 Lactanz
598 I: 262 .. Lo
Divinae Institutiones
Jacobus de Voragine 4,14, 16ff I 158
7,24,6 I: 200
Legenda aurea I: 90
6 L 198; 11 15 Lambert von Saint Omer
10,1 I: 198
44 I: 312 Liber floridus
Gent UB Hs 92,
Johannes Chrysostomos fol. 62r, 62v I: 341
Ad Theodorum

6,10-21 I: 319
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Mirtyrerakten

Acta Carpi
4 (Musurillo 30) I: 71
39 (Musurillo 26) I: 71

Acta Pionii
7,5 (Musurillo 144) I: 126

Martyrium des Polykarp
18,3 Musurillo 16) 1I: 141

Martyrium orientale I: 27

Melito von Sardes I: 88

Homilia in Passionem Christi

72 I: 36, 67
94 I: 36, 67
96 I: 369
Michael der Syrer

Chronik I: 20

Nikephoros Xanthopulos
(PG 145, 919B) I: 189

Nilus von Ankyra

Epistularum libri quattuor
43 I: 314

Opus imperfectum in Matthaeum

Hom 1 I. 106
Hom 33 I: 106
Hom 41 I. 106
Hom 46 I: 106
Origenes
Catena Regia in Prophetas
(PG 13, 808) I: 308
Contra Celsum
2,62,68 II: 325
4,51f I. 114
6,34 1. 217; 11: 29
7.8 I: 291
In Matthaeum
zu 13,53 II: 303
zu 13,57 I: 106
zu 19,12 I: 307, 308
zu 23,35 II: 303

zu 23,37 I: 106, 256

In Joannem
zu 1,21

Homilien

Hom 15 in Jer 2
Hom 14 in Jer 14
Hom 20 in Jer 9
Hom 28 in Lucam
Hom 4 in Ez 4,8
Hom 14,3 in Ez
Hom 1 in Ps 37

II: 231

1. 106, 256
1. 106
I: 106
II: 195
I: 308
I. 289
I: 106, 256

Epistula ad Africanum

9

Palaia historica
(Vassiliev)

290f

Palladius

Historia Lausiaca
18,1 (Macarius)
Paulinus von Nola

Epistulae
23,19

Petrus von Laodicea

Matthdus-Katene

Petrus Comestor

Historia Scholastica
(PL 198, 1379A)
(PL 198, 1380D)
(PL 198, 1390D)
(PL 198, 1381D)
(PL 198, 1403B)
(PL 198, 1403C)
(PL 198, 1414C)
(PL 198, 1446C)
(PL 198, 1447)
(PL 198, 1452f)
(PL 198, 1452B)
(PL 198, 1470C)

Philippus von Side

Christianice Historia

Philostorgios
Histeccl. 7,4

I. 106
I: 112
1: 352

1: 319

II: 292

I: 90, 299, 348

1I: 260

II: 260

II: 267

II: 267

II: 44

II: 47

I 126

1: 257, 356, 358
I: 304f

I: 326ff, 353
I: 330, 336
1:93;11: 112, 116

II: 332

1I: 47, 281, 327
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Ps.-Vigilius
(PL 62, 363)

Salomon von Basra

Bienenbuch

Sozomenos

Historia eccl.
7,29,2
9,16,4-9,17
9,17

Tertullian

Apologeticum
1,59

De testimonio animae

4,5

Adversus Iudaeos
5,4
14,10

De patientia
14,1

Adversus Marcionem

3,13.8
3,19,1

De anima
35.50

Scorpiace
8,3

Ps.-Tertullian

Carmen adv. Marc.

3,173

9.1 Targumim

Ongelos

zu Gen 5,24

zu Gen 18,1

zu Gen 35,8

zu Num 20,22ff
zu Num 33,39

Stellenregister
3,177 1. 106
3, 179ff I: 170

I: 213

I: 20, 294; 1I: 208

II: 30f, 113, 138
1I: 173
I: 15, 63, 77; 1I: 305

I: 126

I: 141

II: 177
II: 158

I: 106,1 68

I1: 232
I: 217

I1: 260

I: 106, 168, 256;
11: 188, 300, 303

Testimonium Veritatis (NHC IX,3)
40,21-41,1 I: 106

Theodoret von Kyros I: 289

Quaestiones in Genesim
76 (PG 80, 188A) II: 234

Quaestiones in lib. IV Regnorum
IV 54 (PG 80; 793B) I: 106, 107

In Psalmos
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II: 28f
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- ,Stamm* 1II: 224, 227, 326
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Adoption I 357ff, 363
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Agathos Daimon I: 191ff
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Alexandria I: 62f, 65, 79, 119, 127, 141,
162f, 167, 180-193; II: 66

— Griindungslegende I: 184-193,360

Alkimos (Hoherpriester) I: 81, 244, 246,
287

Altar I: 47, 74, 80; II: 267, 283, 291, 293,
297-300, 303f, 320

Amasja II: 33, 35f

Amos 1. 17, 28f, 32ff, 48, 74f, 79, 82,
II: 20, 24f, 33-39, 85, 268

~ Grab II: 39

— Martyrium 1II: 38f

Anathoth I: 74, 165, 170

Antichrist 1: 124, 225, 273, 292, 334f,
340f; II: 226, 250, 257, 259f

— s.a. Endfeind

Antigonos I. Monophthalmos I: 60, 182ff

Antiochos III. Megas I: 34

Antiochos IV. Epiphanes I: 225, 284, 288,
311, 324, 354; II: 371, 293

Antiochos VII. Euergetes Sidetes I: 34,
151

Antoninus Liberalis I: 44

Aon, zwei — I: 284; 1I: 10

Apophthegmata Patrum I: 7, 40, 43

Apostasie I: 111, 252-255, 359

Apostel II: 2

Apostel- und Jiingerlisten I: 16, 39;
II: 325

R. Agiba I 126, 259, 291

Aquila II: 30, 106, 228, 316

Arabia, Araber I: 62, 69, 74, 90, 231;
II: 87,99, 224, 227-230, 271f

Arira/Sarira (= Sereda) 1. 74, 80, 243-246,
294

Armathaim II: 208

Arphaxad 1: 63, 66, 262-266

Artapanos I: 190, 200

Askese, Asketen I: 87f, 306-318, 332,
337f, 344, 351, 353; 11: 184

Asser

— Stamm II: 6f

Assyrer, Assyrien I: 122, 130-135, 242

Athenaios I: 45

Athiopien I: 150ff

Auferstehung I: 70, 77, 83, 221ff, 249,
275, 284; 11: 112, 258
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Auferweckung von Toten I: 239, 242, 250,
258f, 279-284; 11: 13, 51, 73f, 224, 252,
263, 273

Augustus I: 202, 357f

Azarja 1: 28ff, 74f; 11: 220-223, 284

Azotos, Aschdod I: 58, 69, 74; II: 48-51,
54f, 57-60, 83

Ba‘al Maon II: 4

Baalsdienst s. Gotzendienst

Babylon, Babylonien I: 74f, 85, 100, 166f,
246, 364-367; 11: 7, 17, 91f, 93ff, 100f,
105, 111f, 134, 136, 1531, 158, 161-166,
174f, 178

Babylonier I: 134; II: 88, 101, 123, 240

Baithsacharia II: 97

Baltasar, Belschazzar I:. 57, 301, 319, 321,
324, 355f

Baltasar, Beltschazzar = Daniel I: 57, 301,
354ff

Bannus I: 308, 316, 352

Bar Kokhba-Aufstand I: 147, 222f; II: 140

Baruch I: 206; II: 99

— Grab II: 7

Baruch-Apokryphon I: 60

Basra II: 7

Bathseba I: 70; II: 191, 193, 196, 199,
205

Baum, heilige Baume I: 63, 80, 98f, 112f,
116-119; I1: 11-15

— Grabbaum I: 112, 116-119; I1: 75f

— Lebensbaum I: 118

— Offenbarungsbaum 1I: 84, 116, 118

Baumprodigien I: 275; II: 8f, 79

— s.a. Vorzeichen

Begribnissitten I: 36, 141, 151; II: 200f,
288f

Beemon I: 302

Behemoth [: 297, 330, 334f, 340ff, 350

Bekehrung I: 324f

Belemoth(= Balamon, Jibleam) I: 63,
T4ff; 11: 1, 3ff

Beliar, Belial I 104, 110, 189, 273, 284,
299, 331, 3351, 364, 367f; 1I: 27, 191,
193, 199ff, 204

Ben Azzai I:. 308

Benjamin, Stammvater [: 356

— Stamm I: 290

— Stammesgebiet I: 305

Berathsatia II: 138, 141

Beth Guvrin I: 69, 74ff; II: 22f, 25, 30ff,
841f, 97, 114, 138, 141, 205

Bet(h) Horon (Oberes) I: 74, 304f

Bethacharam 1: 63, 74ff; II: 43, 47

Bethel I: 74ff, 80, 117; 1I: 33, 38, 751, 117f;
II: 156, 211, 214, 216, 267, 268f, 310
Bethlehem 1. 36, 112f, 266; 11: 27, 271, 328

Bethomoron I: 74ff; II: 4, 40ff

Beth Shearim I: 222f

Bethzaria/Bet Secharja 1I: 173, 304

Bethzouchar I: 74ff; II: 93, 97, 114

Biographie, biographisch I: 4, 5, 35, 37,
39-51, 62, 95, 102, 240

Blut 1: 138, 364, 367, 1I: 9, 283, 285,
290ff, 295, 301-306, 321

BuBle I: 316, 346-350, 350-353, 368,
11: 4,18, 71f

— Manasses I: 103ff

Byzanz, byzantinisch I: §, 89, 122, 127,
1571, 188f, 284, 301, 305, 371; II: 22,
25, 31, 39

Caesarea I: 244; 11: 59

Caesarea Philippi I: 143, 157

Caligula I: 34, 103, 108

Chaldéa, Chaldger I 74f, 241, 250-285,
297, 305, 355, 359, 361f, 364,367,
II: 121, 151ff, 154f

Chobar I: 74, 241, 2691, 276

Christus I: 278, 368; II: 153, 158, 211,
220

— Christus-Vision I: 71; 1I: 42, 140

Chronikon Paschale I: 22, 369

Cornelius Nepos I: 45

Damon(en) I: 124, 175, 179, 319, 321,
324, 340-343, 349f; 1I: 273, 275

Dan, Heiligtum 1I: 293; II: 23, 211, 267f

— Stamm [: 225, 241, 252, 273, 290-294

— Stamm von Ezechiels Morder 1: 241,
250, 252, 273, 293f

Daniel I: 16, 28f, 32, 71f, 74f, 79, 111,
142, 171, 237, 241, 248, 288f, 296-371;
II: 93, 951, 98, 101, 103, 105, 108-112,
158, 162ff, 260, 284

— eschatologische Prophetie I: 85, 275,
301, 311, 364-369; 11: 1, 10, 70

— Grab I: 37, 48, 63, 141, 264, 301, 361-
364; 11: 7

— Sarg I: 118, 363

— Wunder I: 301

Daniel-Apokryphon 1: 60

Daniel-Diegese I: 61

David I: 16, 28, 30, 70, 107, 219f, 283,
307; I: 155, 174, 185, 191ff, 196-205,
307, 328, 332

— Grab I: 38, 100, 140, 145ff, 149-156,
171
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Debir I: 52; II: 94, 123ff, 240, 307ff, 311

Debora, Amme Rebekkas I. 64, 117; 11: 75

Debora, Richterin I: 30, 117; II: 75

Diaspora I: 20, 38, 51, 71f, 223; II: 101f,
188

— dgyptische I: 32, 59, 61ff, 65ff, 771,
172ff, 189, 204, 2091, 226, 2351f, 247,
309; II: 102

— babylonische I: 62, 65f, 68, 235, 242,
248, 250-255, 262-268, 286, 363, 367,
370; 11: 7, 92, 102, 155

— endzeitliche Riickkehr s. Exil u. Samm-
lung

Dorotheus von Antiochien (Tyrus) I: 15,
25, 49, 56, 89

Dorotheus, Mirtyrer unter Diokletian I: 69

Dura Europos I: 209, 222, 2571f, 283f;
II: 243, 253, 255, 290, 302

Edom, Edomiter 1: 73; II: 139

— s.a. [dumier

Eiche

— der Debora I: 75, 117, II: 48-52

— von Mamre I: 84, 116, 261

Rogel I: 75,98, 115-123, 130

— von Silo¢h) I: 75, 85, 117; 1I: 2, 11-15,
19, 206, 208, 212

— s.a. Biume, heilige

Eifer fiir das Gesetz II: 230f, 247ff

Ekbatana I: 303, 361ff

Ekpyrosis I: 271, 273, 299, 366; I1: 90

Eleutheropolis I: 15, 115; II: 30f, 85f,
113f, 173, 195

— s.a. Marescha

Eli II: 206ff, 212, 314

— Grab II: 208

Elia I: 16, 28f, 31, 69, 71-75, 78, 86f, 90,
170, 234, 256, 279ff; 11: 22, 27, 35, 43—
47,51, 67, 721f, 85, 173, 198, 203, 223,
224-260, 265, 267, 269, 272, 284, 326

— Eifer Elias II: 230f, 247ff

— endzeitliche Funktion als Richter und
Retter I: 86; II: 2411, 244ff

— als Engel 1I: 240f

— Entriickung II: 225, 240f, 245ff, 249,
254ff

— Priestertum II: 230ff

— als Psychopomp II: 244, 255
- Wiederkunft II: 227, 236, 245, 247, 257ff

— Wunder II: 251-254, 257f

Elia-Apokryphon I: 60

Elisa I: 16, 28f, 72, 74f, 241, 256, 279ft;
1I: 4, 35, 44, 51, 85, 192, 261-282, 284,
327

381

— Omen und Orakeldeutung bei seiner
Geburt II: 266-270, 307

— Grab 1: 42,63, 79; 11: 47, 74, 173, 266,
273-276, 281f

— Quellwunder I: 128, 140; I1: 277

— Totenerweckung I1: 274, 280

— Wunder II: 274-281

Elkesi 1: 74; I1: 84f, 88

Endfeind I: 82f, 85, 139, 163, 222, 224
227,271, 273, 284, 334ff, 368; II: 132

Endkampf I: 109; II: 79f

— s.a. Weltende

Engel I: 84, 102, 132, 206, 224, 273, 309,
3171, 324, 341f; II: 18, 46, 105, 108~
111, 127, 129, 131ff, 139, 156, 183187,
1891, 224, 226f, 234-242, 250, 310,
314, 321

— Beiname Haggais II: 142ff

— Beiname Maleachis II: 176f, 180-184

- Erscheinung II: 286, 307-311

Endzeit 1: 82-87, 94, 114, 269-275, 364-
369; 11: 131-136, 167-172

— s.a. Weltende

— s.a. eschatologische Prophetien

Enkomion I: 39ff, 43f, 53; II: 226f, 250,
257,259

Entriickung [: 169f, 205f, 207, 248, 286;
II: 101, 131, 139, 225f, 303

Ephod I: 52; II: 134, 307f, 315-321

Ephraim

— Stamm [I: 72, 74; 1I: 21, 32

— Stammesgebiet I: 305; II: 23f, 31

Epiphanius von Salamis I: 15, 19, 22, 25,
49, 56, 69, 89f, 93

Esra I. 169f, 207; II: 158, 162ff, 178f,
181, 188f, 202, 245, 333

— Grab II: 189

Essener, essenisch I: 87, 308f, 332, 347,
I1: 70, 81f, 293, 309f, 318f

Eudokia I: 134f

Euphrat I: 278

Exil, Exulanten I: 70, 75, 79, 84, 102,
252f; I1: 98, 100, 104, 1071, 113, 115,
135, 145, 154, 1571, 166, 178, 307, 332

— endzeitliche Riickkehr I: 85, 234, 242,
248, 270, 2741, 291, 302, 367f; II: 18f,
146

Ezechiel I: 18, 28f, 32, 48, 60, 72, 74f,
78f, 81, 237, 238-295; 11: 107, 255, 284

— eschatologische Prophetie I: 85, 268-
275, 291, 294, 365; 1I: 10, 145, 299, 302

— Grab I: 37, 63, 65, 78, 241, 259-268,
278; 11: 7

— Martyrium [: 249-259; II: 26, 295, 303
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— Merkabah-Schau I: 249, 287
— Wunder I: 276-285
Ezechiel-Apokryphon I: 4, 60, 272, 275

Falschprophet(en), -prophetie I: 66, 70,
85, 104, 109-114, 228; II: 27, 67ff, 70ff,
83, 214, 218f, 316, 319

Fasten I. 312-318, 344, 350-353; II: 202f

Felssturz I: 47; II: 28f

Feuer I: 366f; II: 89f, 224f, 242f

— Windeln und Speise Elias II: 235ff

Feuerrichter II: 243, 245f, 259

Feuersdule I:223

Feuerwagen Elias II: 225, 236, 254ff

Florilegien I: 15, 51, 99

— messianische, christologische I: 11, 16,
82, 93, 991, 242; 1I: 2, 21, 33, 40, 52, 84,
95, 137, 142, 153, 177, 207

Fluch 1: 109, 153-156, 255, 291

Flucht, endzeitliche I: 85, 211, 224-228,
94; 1I: 131-136, 318

— nach Agypten I: 198; II: 100

— Jonas Flucht II: 71f, 74

— zu den Ismaeliten II: 93, 95, 99f, 136

Frontinus I: 36, 142

Fiinfzehn Zeichen des Endes I: 62, 84;

II: 79

Fiirbitte(r) I: 78f, 143f, 301, 318-329,

344, 349

Gaba (Geba, Gabaon) I: 72, 74ff, 150;
II: 191, 194f, 205

Gabatha I: 72; II: 195, 205

Gad, Prophet I: 30; II: 194

Gad, Gott der Nabatider I: 293

Gad

— Stamm von Ezechiels Morder I: 241,
250, 252, 273, 290-294

Galen I: 352

Galgala (=Gilgal) I: 75; II: 208, 211, 261,
266-269

Galilda, Galilder I: 63, 311; II: 7, 35, 53,
55, 63, 66, 85, 91f

Gamliel (I. u. IL.) I: 317, 320f

Garizim I: 203, 227; II: 208

Gat Hefer I. 245; 1I: 55

Gebet I: 73, 124, 128ff, 173ff, 318, 320ff,
346, 349, 350f; II: 183

— gegen Schlangenbifl I: 179f, 321

— Verstorbener I. 143f

Geburt

— Elias I: 53f, 79; II: 234ff, 307

— Elisas I: 53f, 79; II: 234

— Jesu II: 15, 235
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— des Messias I: 86, 194-201; II: 159f,
234

Geburtsankiindigung I: 85; II: 155¢f

Geheimnis I: 153ff, 184, 302, 331f,
I1: 107, 249¢f, 259

— s.2. LUOTNHELOV

Geist, heiliger, gottlicher I: 78, 114, 207,
II: 42, 82, 141; II: 185, 203, 320

— Elisa: doppelter Geist Elias II: 263

Genealogie, genealogisch, Geschlechts-
register I: 43, 50, 59f, 64, 66; 1I: 5, 41,
87f, 153, 329, 332ff

Gericht 1I: 85, 271, 273; II: 15, 17{f, 79,
151

— Endgericht 1I: 10, 202, 242-246, 258,
291, 293

— Endgericht, doppeltes II: 151f, 170ff

— s.a. Gottes Kommen

Gesetz (Tora) I: 51, 61, 70, 83, 163, 207—-
210, 231f, 234f, 255, 2911, 359, 362;
II: 13, 17, 132, 135, 186, 191, 193,
196ff, 209, 230, 243, 249, 293, 318

— Gesetzestafeln I: 209, 219f; II: 13

Gezara Schawa 1I: 24, 44

Gibea Sauls I: 149f

Gibeon I: 149; II: 195

Gihon 1: 116, 119, 130, 139, 150

Gilead/Galaad II: 224, 227-230

,,Goldenes Kalb* II: 33, 273, 292

— in Gilgal II: 261, 266f-270

- s.a. ,,Kiihe* Jerobeams, ddpaieg

Gott

— endzeitliches Kommen Gottes I: 68, 70,
82, 212f, 271, 366; 1I: 8, 10f, 14, 18f,
791, 134, 212f

- endzeitliche Offenbarung
Gottes II: 131-136

— s.a. Gericht

— Name s. Tetragramm

Gotzendienst 1: 104, 250-255, 264, 291—
294, 307, 323, 329, 333, 350, 359;
II: 23, 26, 69, 210ff, 261, 266-270, 273,
293

Gétzenpolemik I: 174, 251

Grab I: 5ff, 42, 49, 63f, 72-79

— Denkmal I: 48, 140ff

— Grabbauten I: 36, 142; II: 22f, 147f

— Grabfrevel I: 98, 151-156

— Grabkult I: 7, 78

Inschriften I: 42, 64, 155f

— Wallfahrt 1: 180, 268, 363f

— s.a. bei den einzelnen Propheten

Grammatiker, alexandrinische I: 43-51,
53, 300

[
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Habakuk I: 18, 28f, 571, 62, 72, 74f; 1I: 5,
87f, 93-136, 138, 145

— eschatologische Prophetie I: 70, 223;
II: 1, 10, 114-136

— Flucht II: 99f, 102

— Grab I: 141; II: 31, 113f

Habakuk-Apokryphon I: 60, 272; II: 8,
108, 111, 130, 136

Hadrian 1: 36, 38, 170

Haggai I: 28f, 72, 74f; 11: 142150, 151-
154, 172, 174f, 178, 180

— Grab 37, 141, 144, 172

Hanina ben Dosa I: 316f, 320

Hasmonder I. 250; II: 16, 55, 213

— Eroberungen I: 73; 1I: 5, 16, 56ff, 77, 86f

Hebron 1: 36, 38, 42, 261f, 265, 267,
II: 195

Hegesipp I: 67, 88; 11: 28, 148, 150, 289,
323ff

Heiden, heidnische Volker I: 80, 96f, 131,
136ff, 153f; II: 48ff, 57, 591, 67, 71ff,
81f, 139, 1511, 1671, 171, 327

Heilserwartungen I: 64, 82ff

— s.a. eschatologische Prophetie (unter den
einzelnen Propheten)

Helena von Adiabene

— Grab I: 36, 142

Henoch I: 170, 263; II: 135, 183, 236ff,
240, 242, 245, 248, 259, 265

Herakleides Pontikos I: 48, 171

Heraklides Lembos I: 44

Hermipp von Smyrna I: 44f, 48

Hermon II: 248, 265

Herodes 1., d. Gr. I: 38, 48, 64, 140, 142,
1511, 1551, 261, 265, 311, 332, 336;
II: 59, 265, 275, 295f, 300, 334

Hillel, der Alte 1I: 181f, 332

Himmelsstimme 1: 84, 325, 331; II: 250,
312

Hiob I: 29ff

Hippokrates I: 46, 347

Hippolyt I: 256f

Hiskia I: 37, 98-139, 152-156; II: 6f, 26,
138, 155f

Hohle, wunderbare 1: 77

— Grab in einer H. 1: 98f, 148-152, 158,
238, 2591, 264-267, 298, 361f

Hoherpriester 11: 266, 2691, 319

— endzeitlicher II: 242f

Hor 1I: 62, 64, 230

Horeb 1I: 242, 244, 249f

Horus(-Stelen) I: 174ff, 179f, 197

Hosea I: 18, 28f, 33, 64, 74f; 1I: 1-19, 24,
35,41, 268

383

— eschatologische Prophetie I: 85; II: If,
7-19

— Gerichtsankiindigung 1II: 2

— Grab I: 63; II: 5ff

Hulda I: 30; II: 188f

Idumia, Idumier, idumaiisch I: 38, 261;
11: 64, 76ft, 85ff, 99f, 140

Interpolationen, christliche I: 9, 11, 16,
55, 62, 67, 82, 210f, 215ff, 242, 308;
II: 1,9, 11, 51, 106

Isaak I:.125;1I: 16, 310

R. Ishmael/Yishmael I: 320f; II: 183

Isidor von Sevilla I1: 19, 23

Ismael, Ismaeliten I: 75, 90; I1: 93, 95,
99f, 136, 155

Issachar

— Stamm I: 72, 74; 1I: 3-5

— Stammesgebiet 1: 63; II: 3f

Jachin und Boas, Kapitelle von I: 223;
1I: 94f, 123, 131-136, 318

Jadok I: 28, 30; II: 332f

Jakob I: 320; II: 117f, 310

Jakobus, Herrenbruder 1: 169, 317; II: 28,
38, 181

— Grab I: 37; 11: 148, 175, 289, 304

~ Martyrium I: 119, 148, 150; II: 289, 295

Jannes und Jambres I: 195, 200, 371

Jephta I: 28; II: 328

Jeremia I: 18, 20, 28f, 32, 48, 51, 74f, 78f,
100, 159-237, 248; 11: 85, 99, 103, 107,
123, 132, 138, 164, 258, 284

— eschatologische Prophetie 85, 163, 194
201, 210-228

— Gebet I: 172-175

— Grab I: 42, 63, 65, 70, 79, 119, 162f,
170-173, 1751, 177-180, 236; 11: 275

— Findungslegende I: 77, 185

— Quellwunder I: 128f

— Steinigung I: 81, 88, 110, 167-170.176;
1I: 26, 289

— Translation I: 77, 162, 184-189
— Wohltiter der Agypter 1: 172

Jeremia-Apokryphon I: 4, 272

Jericho II: 266, 268

Jerobeam I. (von Israel) I: 80f, 243, 245f,
293; 11: 1551, 197, 206, 209ff, 212f,
214-218, 322f

Jerobeam II. (von Israel) II: 36, 73

Jerusalem, Jerusalemer I: 51, 61f, 66, 74ff,
98-158, 187, 189, 252, 319; II: 145,
1511, 162f, 166, 173ff, 189, 194, 224,
231, 239, 259, 261, 266, 268f, 285, 333
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— Belagerung durch die Assyrer s. San-
herib

— Belagerung u. Zerstorung durch die
Babylonier I: 135, 288; II: 93, 98ff

— Belagerung u. Zerstorung durch die
Romer I: 149f

— himmlisches Jerusalem I: 288; II: 139

— Kidrontal 1: 37, 115, 134, 1471, 157f;
I1: 146ff, 304

— Konigsgraber I: 36f, 69, 98, 146-156;
II: 304

— Priestergriber I: 37, 98, 147ff; I1: 146ff,
150, 172, 304

— Prophetengriber I: 5, 75, 147; II: 195

— Zerstorung [: 64, 68, 83, 85f, 132ff

— Jonas Prophetie iiber J. s. Jona

Jesaja I: 18, 28f, 32, 60, 74f, 78f, 82, 93—
158, 365; 1I: 107, 146, 156, 165, 284f

- eschatologische Prophetie 1: 79

— Grab I: 37,42, 63, 70, 115122, 157f,
171; 11: 146f, 189, 275

— Kapelle I: 157f

Zersagung I: 27, 60, 80f, 871, 98, 103,

107-115; 1I: 26f, 303, 333

Jesus ben Hananja I: 86

Jesus von Nazareth I: 86, 142, 302, 311,
316, 337; 11: 2, 10, 66f, 71, 120, 126f,
158, 160, 288, 332

Joad/Joath/Iddo I: 28ff, 34, 74f, 80; II: 25,
197, 208, 214-219, 222, 284

Joas, Konig von Juda II: 287-290, 303

Joel I: 28f, 31, 48, 71, 74f, 272; 1I: 4, 24,
40ft, 88, 140

—~ Grab II: 41f

Johanan ben Zakkai I: 316, 321; II: 130,
168f

Johannes d. Taufer I: 28, 30f, 86f, 93,
308, 316, 351; 11: 143, 160, 181, 229,
243, 245f, 259, 273, 275f, 288, 325,
327f

Johannes, Evangelist I: 66, 124

Johannes Hyrkan 1. (Hoherpriester und
Konig) I: 34, 72f, 151; II: 59, 64, 86f,
229, 265, 307, 312f, 317, 319f

Jona I: 18, 28f, 58, 68f, 74f, 111, 245;

II: 35, 48-83, 85f, 100, 136, 219, 230,

232, 260, 291

eschatologische Prophetie I: 70, 85;

II: 1, 49ff;71f, 78-82

— Flucht nach Tarschisch II: 56

— Flucht nach Tyrus II: 49f

Grab 1I: 49f, 76ff, 86

— Mutter I: 63; II: 48-52

Jonathan (Sikarier) I: 227

Joram II: 20f, 26f

Jordan I. 62, 85, 276; II: 225, 266

Josedek (Hoherpriester) II: 151f, 155158,
175

Joseph I: 172, 189, 306ff, 355ff; II: 183,
200

— Grab I: 36, 116ff; I1: 12, 31, 200, 276

— Sarg I: 118

Josua I: 31, 85, 276; 11: 12, 17, 47, 87,
I1: 198, 273

Josua (Hoherpriester) I: 85; II: 155-166

Juda, Stammvater 1: 314

— Stamm 1: 72, 74, 101, 290, 304; II: 208

Judia I: 66, 72f, 75, 248

— hasmoniischer Staat I. 63

Judas Galildus 1. 87

Judas Makkabius I: 61, 244, 305; 1I: 13,
58, 228f, 265, 333

Julian Apostata II: 281f

Jungfraulichkeit I: 307, 310, 312, 315;
II: 260

Kallimachos I: 44

Kanon, kanonisch I: 12, 311

— masoretischer Kanon I: 32, 311

— Kanonverzeichnis I: 31f, 60, 89

Kariathmaous I: 58, 74; II: 48f, 53-60

Karmel II: 233, 253

Keila II: 31

Kenaz I:. 42; 1I: 35, 317f

— Grab I: 69, 75; I1: 49-52, 76ff, 83

Konstantinopel I: 143, 157

Krankheit I: 47, 151f, 1551, 310, 318-353

Kreuz, Kreuzigung Jesu Christi I: 67,
216ff, 221, 302, 368; 11: 29

Kreuzigung I: 154; II: 28f, 322-325

Krokodile I: 162, 173-180

,,Kiihe* Jerobeams I: 293; II 210f, 267

— s.a. ,,Goldenes Kalb“

Kyros I: 364; I1: 151f, 156, 160, 162-166,
175

Lade I:. 55, 58, 65, 67, 70, 77, 163, 202-
210, 217-223; 11: 107, 123, 132f, 195,
197, 208

— Ladespriiche I: 215, 219; IT: 133

Levi

— Stamm 1: 72; II: 108, 154, 179, 231,
266, 327

— Stammvater I: 73, 356; II: 75, 309f, 317

Leviathan I: 341

Libanon II: 17f

Licht I: 231f; II: 115-119, 132, 135, 183,
224, 231, 235f, 240, 242f, 250, 314
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Licht/Finsternis I: 189, 212; II: 132ff, 309
Lichtherrlichkeit Gottes I: 229, 231f
Lukuas (Andreas) I: 70, 109, 196

Machous s. Kariathmaous

Madeba-Karte I: 167; II: 12, 22, 30f, 39,
58,97, 99, 114, 265

Makkabder II: 14, 75, 248

Makkabierzeit 1: 23, 40, 81; II: 16, 37

Maleachi I: 28f, 31, 72, 74f; 1I: 16, 35, 78,
143f, 149, 172, 176190

— Grab II: 188f

— Martyrium I1: 188

Mamre I: 37, 42, 63, 65, 116, 118, 261f;
1I: 14f

Manasse

— Stamm II; 6f

— Konig I: 48, 80, 88, 98, 102-114, 129,
155, 336; II: 26, 98

Mantik, mantisch I: 79, 83f

Maour I: 63, 65, 75, 259-262

Marescha, Marisa II: 22f, 30f, 86, 221, 223

Mirtyrer : 40, 71, 88, 141, 368; II: 37f

— christliche I: 71, 88

- Mairtyrerberichte I: 126, 284

Mirtyrerlegende I: 41

»Mirtyrerpropheten« I: 6, 8, 79-82,

142, 169; 1I: 39,91, 173

Martyrium I: 48, 79-82, 87, 104, 126;

II: 61, 321

— s.a. jeweils zu den Propheten

Melchisedek I: 79, 263; II: 234, 238f, 246

Melchisedekianer II: 231

Menachem ben Hiskia (Zelot) I: 79;

II: 234, 239, 2771, 302f

Menologien I: 18, 39, 52, 89, 237; II: 175

Messias, messianisch I: 5, 11, 15, 34, 66f,
70, 78f, 82, 85f, 90, 114, 145, 194-200,
218, 220f, 225, 258, 283, 288f, 292,
311, 336, 340, 368; II: 13, 18f, 157,
160f, 169, 231, 242, 246, 270ff

Micha (XII u. Micha ben Jimla) I: 17, 18,
28f, 31, 33f, 48, 74f, 79, 82; II: 3, 20—
32, 35, 85, 138,219

— Grab II: 23, 29-32, 113, 141

— Martyrium II: 20f, 26-29

Michael, Erzengel II: 183, 246, 309

Mora(s)thi I: 74ff; II: 20ft,

Mose I: 42, 78f, 83, 85, 110f, 163, 169,
172, 178, 190, 192, 195, 199f, 213f,
218ff, 227, 231-235, 240f, 2771, 282f,
306, 318; 1I: 136, 156, 181, 183, 198,
239, 258, 316

— ,,Der Erwiihlte Gottes* I. 220

385

- Grab I: 36, 230f; II: 273
Mose-Apokryphon I: 4
Miinzen I: 218, 222f, 358; II: 255f, 269

Nabatder II: 100

Nahum I: 18, 28f, 69, 72, 74f, 100; II: 5,
70, 84-92, 97, 138

— Grab II: 85, 91f

Namenslisten I: 26, 43, 94f

Nathan I: 28ff, 70, 72, 741, 116; II: 179,
191-205, 208f, 214, 284

Nebo I: 62, 64, 166, 230, 273

Nebukadnezar I: 88, 103, 206, 233, 296
360, 364, I1: 81, 99, 294, 299, 305

— Besessenheit I: 302

— Stummbheit [: 302

Nehardea 1: 254f

Nehemia II: 161f, 333

Nero I: 53

Ninive I: 75, 85, 245; II: 48-53, 61f, 65,
68, 70, 88ff

Nisibis I; 254f

Noah I. 79, 263f; II: 18, 237ff

Nob II: 179

Notariqon I: 166

Obadja I: 28f, 74f; II: 35, 4347, 198

— Grab I: 63; II: 47, 273, 275¢

Oded II: 221

Offenbarung I: 330; II: 131-136, 189f,
250; 315

Omen I: 83f, 269, 364; 1. 272f, 303, 307

Onomastikon I: 16, 27, 43, 50, 88; 1I: 207,
2217, 331

Opfer I: 47; II: 225, 233, 244, 253

— Opferholz II: 16f

Orakel I: 47, 64, 83f, 86, 122, 124, 144ff,

187, 195; II: 791, 134, 156, 224f, 234,

2391, 240, 247, 259, 266-270, 314f

im Jerusalemer Tempel II: 307, 311-315

— des Ammon I: 185

— von Baalbeck I: 334

— von Delphi II: 311, 314

— Oracula Leontis II: 271

— Orakellisten I: 84

Osiris I: 112f, 117f, 185

Ossuar I: 42, 70, 222f

Ostrakine I: 75; II: 93, 95, 99f, 136

Pachomius-Viten I: 306

Palistina, paldstinisch I: 7, 54, 57, 59, 61,
67,71, 163, 262f, 309

Parther I: 274, 276; II: 30

Parusie I:. 67, 163,212, 171
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— Christi I: 123, 215ff, 248; 1I: 1, 10, 137,

140, 227, 258ff

Patriarchen (= Erzviter) I. 73, 222;
I1: 189

— Grab I: 38, 66, 73f, 167, 262, 265

Paulus I: 62, 179f, 222, 231f, 234, 256;
II: 332

Perser 1. 108, 113f

— persische Konige I: 142, 360f

Petra 1: 64, 230

P. Petronius I: 276f

Pharao I: 85, 1991, 225, 282, 320; I1: 132

— Haus d. Pharao in Taphnas 1: 162, 168

Pharisder, pharisaisch I: 70f; II: 122, 182,
195f, 198, 201, 203, 205, 212, 249, 275,
289, 292

Philippus, Apostel II: 59

Philodem I: 45f

Pilger I: 36ff, 68, 148, 157, 278, 1I: 205,
246, 275f

— Pilgerbericht(e) I: 35, 115, 118, 122;
I1: 7, 114, 321

— Pilgerfiihrer 1: 38, 51, 150; II: 31

Pinchas 1I: 195, 230f, 233, 242, 248, 314

— Grab II: 195

Pompeius II: 121f, 201

Priester, priesterlich I: 4, 16, 33f, 63, 70,
149, 244, 362f; 1I: 74, 100, 126, 128,
1511f, 170, 179, 181, 183, 200f, 203,
23 1ff, 283, 285, 298f, 303, 306-321,
332

— Griber (s. Jerusalem) I: 37

— Abstammung I: 72-75; I1I: 143ff, 153f,
179, 194f
— dgyptische I: 65, 162, 194-201, 234

Priesterstadt 1: 244, 246; 11 195, 227, 233

Prodigien s. Vorzeichen

Prophetien, eschatologische I: 7, 21, 49,
53ff, 62, 71, 78f, 82-87, 163, 194-201,
210-228, 268-275, 291, 294, 364-369;
II: 7-19, 78-82

- s.a. unter den einzelnen Propheten

Ptolemaios I. Soter (Lagou) I: 60, 134,
182ff

— Uberfiihrung von Alexanders
Leichnam I: 183, 187

Ptolemaios IV. Philopator I: 371

Ptolemaios (»der Konig«) I: 78, 162f,
194-201

Pythagoras, Pythagorder I: 278f, 315, 351

Quadratus [: 281
Quelle I: 98f, 113, 115ff, 120-125, 127-
140, 144; I1: 265f; 269, 274f, 277

Rahel

— Grab I: 36

Rebekka II: 234

Rehabeam II: 215

Reisebericht I. 36

Reisefiihrer I: 35-38, 40, 51

Rogel (Quelle) I: 115f

— s.a. Eiche Rogel

Rom, Romer, romisch I:. 65, 68, 70, 85,
103, 134, 136f, 150, 194, 202, 249, 277,
364; 11: 81, 90f, 102, 120ff, 128

Ruben

— Stamm [: 72ff; 1I: 4, 264f

— Stammesgebiet II: 40f, 261, 265f

— Stammvater I: 320, 346f, 350; 1I: 4

Riickkehr aus dem Exil I: 291; II: 93, 95,
166

— eschatologische I: 68, 291-294

— s.a. Sammlung des Gottesvolkes

Sabaratha I:. 741f; I1: 138, 141

Sacharja (XII) I: 16, 28f, 53, 72, 74f, 272;
II: 113, 143f, 149, 151-175, 286f

— eschatologische Prophetie II: 10, 167
172, 175, 178f, 303

— Grab I: 37, 75, 147; 1I: 151ff, 172f, 305

— Tod II: 172f

Sacharja ben Jojada I: 5, 16, 28-31, 33f,
48, 72, 741, 79, 82, 115, 2551, 272;
II: 283-321

— Grab 1: 15,37,75,77;11: 97, 114, 172f

~ Auffindung des Grabes I: 77; II: 173,

304f

Blut des S. II: 291, 301ff, 321

— Steinigung I: 54, 80, 124, 153, II: 267,
287-294, 297, 301f

Sacharja-Apokryphon I: 61; II: 287

R. Sadoq I: 316f

Samaria, samaritanisch I: 42, 63, 74ff,
110, 169; 11: 3, 5, 18f, 27, 47, 76, 208,
216, 223, 261, 266, 273f, 2751, 281, 327

— samaritanische Texte II: 44, 47, 208

Samarim (= Zemaraim) I: 74ff; I1: 214, 216

Sammlung des eschatologischen Gottes-
volkes II: 15-19

— s.a. Exil, Riickkehr

Salathiel II: 151f, 156, 175

Salomo I: 100, 116, 150f, 179, 258, 305,
307, 349; 1I: 117, 155, 197, 199, 206,
209, 211f, 215

— Grab I: 38, 100, 147-151, 156

Samuel 1: 28, 30; II: 155, 208, 212, 308f,
311, 314, 328

Sanherib I: 102, 129-135
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Sappho I: 46f

Saraar I: 74ff; II: 49-51, 56

Sarepta II: 52, 55, 224, 232

Satan 1: 292, 302, 340ff

Satyros I: 45

Saul 1. 64, 117, 245, 307; 1I: 307, 318

Scheschbazar I: 364

Schlange(n) I: 162, 173-180, 186-193,
292, 368; 131f

Schilfmeer(wunder) I: 78, 119, 241, 276ff,
291

Schonheit 1: 317f; I1: 180-184

Sebulon

— Stamm I: 72, 74f; II: 6f, 24, 33ff, 179

— Stammesgebiet II: 189

Sem I: 63, 262-268

Semitismen I: 54, 58, 70, 99, 125f, 236,
370; 1I: 52, 287

Serubbabel I: 85, 364; II: 144, 151, 157-
166, 331

Siebenzahl 1: 346-349; II: 284, 317

Siegel, versiegeln I: 178f, 188, 207, 219,
228f

Sichem I: 63, 73f, 76, 117f; 1I: 12, 43f, 47

Silo(h) I: 68, 74ff, 85, 117; 11: 2, 11-19,
200ff, 212f, 267, 269

Siloah I: 48, 75, 79ff, 98, 119-146; 1I: 2

— Kirche I: 146, 157

Simeon

— Stamm I: 63, 72ff; II: 5, 23, 77, 86f,
91f, 93, 96f, 138ff

— Stammesgebiet II: §7, 92

— Stammvater II: 87, 333

Rabban S(ch)imeon ben Gamliel I: 142

Simeon, (Lk 2) I: 28, 30, 33; II: 148,
325ff

Simeon, der Gerechte (Hoherpriester)
I: 33f; I1: 313, 318, 326

Simeon, Vater des Johannes Hyrkan I: 73,
142

Simon, Sohn d. Klopas I: 28, 30, 33, 88;
II: 148, 322-325

Simson I: 60, 307; II: 155, 182, 186ff, 238

Sinai I: 62, 64, 68, 75, 83, 85, 163, 203,
210-216, 230f, 235; 1I: 13, 121, 125,
130, 132, 1341f

Sintflut I: 283, 366; II: 89f, 92

Sobacha, Vater Elias II: 224

Sodom und Gomorra I: 85; II: 68, 90ff

Sofa (= Skopus) I: 72, 74ff; 1I: 35, 176—
179, 189f

Stiamme, zwolf S. Israels I: 63f, 66, 68,
72-75, 82; 11: 151,19, 171, 230, 317

Steinigung I: 110f, 168f; II: 29, 288ff

Stephanus I: 258, 307; 1I: 114, 140, 183,
288f

Successio Mosaica, prophetica 11: 68, 292

Siihne, sithnend I 47f, 152, 154, 218f;
II: 28, 203, 242f

Sukkot (Laubhiittenfest) I:. 145f

Siinde I: 320ff, 346-350; II: 191, 202f

Siindenvergebung 1: 323, 346, 349f

Susa I: 63, 74, 264, 361-364; 11: 7

Susanna I: 166, 303, 326

Sybatha I: 74ff; II: 220f, 223

Symmachus II: 113

Synagoge I: 51, 61, 208f, 219; 1I: 198

Synaxarien I: 18, 20, 50, 89, 157, 237;
II: 175, 325

Tabula Peutingeriana II: 99, 114
Taphnas/Tachpanches I: 62, 65, 74f, 79,
81, 165-171, 180, 186, 189, 262
Taxo II: 245f
Tempel
— dgyptische I: 66, 85f, 195f
— in Jerusalem I: 16, 74f, 285
— 1. Tempel II: 13, 307
— Zerstorung 1: 167, 2041, 249; 1I: 102f,
123, 144, 284, 293f, 302, 321
— Wiederaufbau II: 115, 117ff, 142, 146,
159f, 162-166, 170
— 2. Tempel I: 11, 218, 320; II: 13f, 146,
149
— Bibliothek I: 61
— herodianischer I: 69
— Kritik am Tempel I: 69, 70
— Zerstorung I: 68, 85f, 167, 206, 210,
218, 226, 248f, 288; II: 102f, 118f,
127130, 168f, 175, 197, 271f, 293,
302, 306, 321
— eschatologischer I: 69, 287f; II: 117f,
131, 151, 169£.310
— himmlischer 287f; II: 13, 310
— in Leontopolis I: 227
— in Silo II: 12, 14, 208
Tempelgerdte 1: 166, 203-207, 210, 222,
229; 11: 103, 123, 128, 131, 162
— s.a. Jachin und Boas, Lade
Tempelvorhang II: 123-131, 300
Testimonien s. Florilegien
Tetragramm [: 228f; I1: 273
Thekoa I. 74ff; II: 31, 33-39
Theophanie I: 212, 215, 224; 11: 10, 18,
89, 133, 136
Therapeuten I: 310ff, 332
Thesbis, Thesbe I: 74, 76; I1: 224f, 227f,
233
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Theudas I: 62, 85f, 227, 277

Thron Gottes 1: 213, 220, 350; II: 133,
255

— Throne der Jinger Jesu II: 16

Titas I: 134, 137; 1I: 81, 99, 128

Tora I: 208, 232-235; 11: 314

— Torarollen I: 208, 219; II: 128

— Toraschrein I: 209, 222f

— s.a. Gesetz

Totenerweckung I: 280f

— s. Auferweckung

Trajan II: 229

— Aufstinde unter Trajan I: 70, 851, 109,
127, 180, 195, 277

Tyrus (= Sour) 1: 58, 75; II: 48-51, 64-67,
76f, 83

Ulam I: 52, 74, 80; II: 282, 297, 299

Unbeschnittene I: 70, 327, 359; 1I: 74

Unreinheit

— heidnische I. 70; II: 57, 74, 77, 230

— Totenunreinheit I: 148, 154f; I1: 69, 74,
179, 200

Unsterblichkeit I: 281; II: 226, 235f, 241,
250

Ur in Chaldéda I: 260f

Urim (und Tummim) I: 52, 123; II: 134,
269f, 307, 317-320

Vespasian I: 136f, 316; 11: 86; 128, 163

Vorzeichen (des Endes) I: 53f, 83-87,
124, 269-275, 364-369; 11: 1, 8, 79-83

— der Tempelzerstorung II: 118f, 284,
305-321

— bei der Geburt 1I: 266-270
— s.a. Endzeit

Weltende I: 8, 51, 54, 68, 70, 77, 229;
II: 80f, 91, 154

Wolke(nsdule) I: 223, 229, 231, 367,
II: 132

Wunder I: 17, 23, 38, 48, 65, 67, 70, 771f,
94, 123f, 146, 173, 301, 305, 344;
II: 224, 226, 259, 261ff

— s.a. zu den einzelnen Propheten

— Quellwunder I: 98, 123-140, 146

— Strafwunder I: 53, 292

— Wundertiter I: 40, 173-180

Wiiste I: 68, 75, 83, 85, 138, 212, 226f,
230; I1: 131-136

Zacharias, Vater Johannes d. T. I: 28, 30,
33, 551, 72, 74; 11: 2851, 311, 321

— Grab II: 1471, 150, 175, 304, 326f

— Martyrium II: 294ff, 299ff

Zadoq (Hoherpriester) II: 195, 197

— Grab I: 147; 1I: 1471, 150, 172, 175

Zeloten, zelotisch I: 70, 83, 85f, 126, 137,
288; 1I: 119, 135, 233, 239, 247f, 250,
272,292, 302

Zephania I: 28f, 71f, 74f; 1I: 87, 97, 137-
141

Zephania-Apokryphon I: 60; II: 140

Zion I: 98, 120ff, 136f, 139, 210-216,
235; 1I: 80, 103, 194, 318

Zodiak II: 125

Zoomorphie I: 324, 329-344

Zwolfzahl 1. 223; 11 14-17; 11: 284

- s.a. Stimme



Register der griechischen und hebriischen Begriffe
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aywog 1: 201, 337

dyodg I: 259f; I1: 93, 96f, 104, 1371, 140,
176, 188, 220, 223 '

atpa guydw II: 301

dnonadvnTw, dmondhuyg 1: 330f; II: 140

andgaog 11 241

*Agay II: 228

Goyia II: 170

aomatw It 205, 286; 11: 132

Biog I: 39f, 43-47, 49, 368, 370; I1I: 332

vévog 1t 39, 44-47, 49, 53; 11: 332

v 1: 245; I: 1, 6, 20, 291, 40, 431, 48, 53,
751,78, 84, 93, 192, 220, 224, 261, 264

yhuen 1. 228f

ddpahg II: 211, 266f

dfjhov II: 266, 2691, 307, 315, 317-320

dd6hog II: 210

30Ea Beot I: 231f; II: 115f

dpémavov tiis donuwoews I: 269-273, 295

Eéhéyyw I: 251; II: 20, 251, 202f, 209, 217

*Evaxip II: 30

tmdevtedw II. 184ff

tmotpégo I 293; I1: 145

iepwavvn II: 194

noNuvog II: 28f

Aelypova I: 189

uviiung xaow I: 140f

uwvotfoov I: 93, 100, 1241, 138f, 332, 348

omtooia dyyéhwov II: 307, 308f

ohywoew It 54, 125ff

6owog I: 201, 276, 330; II: 180f

nogowéw II: 63, 101f

néoag I 201f

notoi Oeot I: 179

nolvavdoiov II: 30

npocayopevw II: 235

nogog II: 181f

oxnviy II: 131, 208

oxnvnv mnyvop 11 132

onuetov I: 123f, 194; II: 156, 251

onuetov motetv I: 124, 128

otoln 1I: 201

cuviéraia I: 239, 290; 1I: 78f, 120f, 257

cagpowv I: 306, 309

téhog I: 201; I1: 78f, 121, 139, 167ff

tégag I: 124, 194

téoata nol onueta I: 85

tépag yéyove I: 53f; II: 267

tépag Edwxne 1: 53, 57, 194, 269, 364, 11: 1,
7,49, 78, 83, 88, 93, 114f, 155, 162

tégota didmut II: 154

tégata eyévovto II: 283

tégata ... pavraoiag II: 306

tomog I 152, 154, 159, 161, 171, 178,
184, 228; 1I: 225, 253

TopTovito, topmavoy 1: 82; 11 36ff

wnog I 161, 228f, 231, 239, 286f

xonouog I: 83, 124; I1: 224, 2391, 311

TR L 245
Tom 11 181f

DOVTORT TROR T 308f
XD O I 201, 204
no7o II: 124

11D i 182

29y IL: 229

PUTS I 148, 181

M I 153

T3 I 185



	Cover
	Titel 
	Die Hosea-Vita
	Text und Übersetzung
	Zum Text
	Inhalt, Aufbau und Vergleich der Rezensionen im Überblick

	Kommentar
	1. Name und Herkunft des Propheten (V. 1a)
	2. Das Begräbnis des Propheten (V. 1b)
	3. Das τέρας-Wort (V. 2)
	3.1 Das endzeitliche Kommen Gottes auf die Erde



	Register
	Stellenregister
	Register der antiken Namen und Orte, der Sachen und Motive (in Auswahl)
	Register der griechischen und hebräischen Begriffe und Wendungen (in Auswahl)




